
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 13.04.2024 (07:57) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 Süd 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV Meckenhausen II : TSV Röttenbach VI 
Freitag, 12.04.2024, 19:30 Uhr

8:2 Heimsieg in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 Süd 1 
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) für den TSV 
Meckenhausen II

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TSV
Meckenhausen II im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 Süd 1 (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Süd) gegen den TSV Röttenbach VI umschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Das
Satzverhältnis von 27:10 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Englmeier und Odorfer, die ihre Spiele
allesamt siegreich gestalteten.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Nicht einen Satzgewinn überließen Englmeier /
Odorfer ihren Gegner Weidig / Stumpf beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holten damit einen Zähler
für die Heimmannschaft. Da gab es nichts zu rütteln. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ
Korn / Kemmelmeier in ihrem Doppel gegen Genzler / Bößl etwas die Form und am Ende mussten
sie ihren Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Was war das für eine Aufholjagd!
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer
2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Ulrich Englmeier gelang es, Reinhard
Weidig im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit
einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-
Erfolg. Passende spielerische Mittel hatte Markus Odorfer letztlich parat, um Michael Genzler zu
distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Beim Spielstand von 3:1 ging
es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Eher wenig Gegenwehr bekam Martin Körner
beim 11:5, 11:6, 11:7 von Joachim Stumpf. Stefan Kemmelmeier versäumte es indessen mit einem 9:
11, 8:11, 15:13, 4:11 gegen Anni Bößl, einen Punkt für sein Team zu holen. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 4:2. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes
gewann Ulrich Englmeier die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen.
Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Beim
anschließenden 3:0 gegen Reinhard Weidig fand Markus Odorfer von Anfang an die richtige
Ausrichtung in seinem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Durch diesen Sieg war der sechste
Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen
Einzeln fest. Mit 3:1 hatte Martin Körner im Doppel gegen Anni Bößl die Nase vorn und bestätigte
somit seine Favoritenrolle vor der Partie. 7:7 (Korn) bzw. 8:18 (Bößl) lautet die bisherige Saison-
Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:2. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match
von Stefan Kemmelmeier gegen Joachim Stumpf bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte
sich Stefan Kemmelmeier zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz.
Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Kemmelmeier mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Ein
unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Meckenhausen II die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 11:25 bei 5 Saison-Siegen, 12 Niederlagen und einem
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Unentschieden ab. Für die Mannschaft des TSV Röttenbach VI geht es stattdessen am 17.04.2024
gegen den TV 1923 Eckersmühlen III nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TSV Meckenhausen II

Doppel: Englmeier / Odorfer 1:0, Körner / Kemmelmeier 0:1 
Einzel: U. Englmeier 2:0, M. Odorfer 2:0, M. Körner 2:0, S. Kemmelmeier 1:1 

 TSV Röttenbach VI
Doppel: Weidig / Stumpf 0:1, Genzler / Bößl 1:0 
Einzel: M. Genzler 0:2, R. Weidig 0:2, A. Bößl 1:1, J. Stumpf 0:2


